�Fragen und Antworten








Vorbemerkungen:


In Gesprächen mit Geschwister über geistige Zusammenhänge entstanden Fragen. Diese Fragen stellten wir an die „geistige Welt“, entsprechend der Aufforderung von JESUS, der göttlichen LIEBE: „Klopfet an und es wird euch aufgetan!“ Die „Antworten“, die ich erhielt, schrieb ich nieder, wie ich sie verstand. Dabei bin ich mir der Unvollkommenheit meiner Person bewusst, die Wahrheit in mich aufzunehmen. Sehr oft konnte ich Zusammenhänge nicht erfassen, so dass der „Inspirator“ Umschreibungen und Beispiele wählen musste. Somit entstand nicht eine Abhandlung „der Wahrheit“, sondern eine Abhandlung „wie ich mich der Wahrheit“ annähern kann. Jedes einzelne Wort ist eine Hülle, die Vielfältiges in sich birgt. Beim Lesen mag es sich bei jedem einzelnen Menschen in der ihm eigenen Art entwickeln.











Frage: Was muss ich tun, um vollkommen zu werden?





Antwort:


Sterben, um zu leben





Frage: Was heißt dies - Sterben um zu leben?





Antwort:


Höre, wenn du „du“ bleiben willst, kannst du nicht eins mit Mir sein! Willst du eins mit Mir sein, muss das „du“ sterben. Nur der, der eins mit Mir ist - lebt!





Frage: Muss meine Individualität sterben oder mein Sein?





Antwort:


Dein Sein ist Mein Sein. Einheit bin ICH! Lege deine Kleider ab - alle. Übergib sie dem Gericht und du wirst Mich in dir erkennen. Gibt es dann zwei oder eins im Ausdruck der Vielfalt?





Frage: Bedeutet dies, dass DU ich bist?





Antwort:


ICH BIN du und du bist ICH - Falte der Einheit, Ausdruck des EINEN in der Vielfalt. 


Wenn ICH durch dich lächeln kann - lächelt einer.


Wenn ICH durch dich heilen kann - heilt einer.


Wenn ICH durch dich trösten kann - tröstet einer.


ICH, der EWIGE GEIST, durch dich, Mein ewiges Bild!





Frage: Meinte dies JESUS, als er sagte: „Werdet vollkommen, wie euer Vater im Himmel vollkommen ist?“


�
Antwort:


Euer Vater ist euer Geist in euch - Abbild Meines GEISTES, Leben Meines LEBENS. Seine Vollkommenheit, also euere wirkliche Wesensart bringt zum Ausdruck, dann bringt ihr zum Ausdruck, was ihr seid - Bild aus Meiner Vollkommenheit!


Höre: In Allem ist diese Vollkommenheit als Keim vorhanden, das Wirken Meines GEISTES bringt den Keim zu Reife.





Frage: Bedeutet dies, dass dies bereits auf dieser Erde möglich ist?





Antwort:


Erde ist in Meinem GEIST - die TAT. Wer also Meine TAT lebt, der lebt Mein GESETZ; wer Mein GESETZ lebt, ist im Himmel. Der hat dann den Himmel auf dieser Erde verankert - als Keim!


Seht, so sät also den Himmelssamen auf dieser Erde, verankert somit Mein Gesetz - Mich, denn ICH BIN MEIN GESETZ!


Unvollkommenheit ist Unreife, Vollkommenheit ist Reife.


Reife Frucht wird die Erde bringen, da durch Mich in Meinen Eigenschaften, welche nie von Mir zu trennen sind, der noch unreife Same zur Reifung gebracht wird. Mein Bild ist im Samen - Mein vollkommener Ausdruck in der reifen Frucht.





Frage: Was kann ich tun?





Antwort:


Sterben, um zu leben! Denn wahrlich, wer an Formen festhält wird vergehen, wer den Geist in allen Formen erkennt, der lebt, denn sein Vater ist in ihm erwacht.





Amen, Amen, Amen. Erkenntnis gebe ich dem, der danach strebt.





Frage: Wie muss ich leben, um dies zu erreichen?





Antwort:


Sei dir deines Ursprungs aus Mir bewusst, lebe immer aus deiner wirklichen Wesenheit heraus, erkenne die innewohnende Kraft Meines Willens und beuge dich ihm, dann wirst du alles erreichen - alles, was ICH will!





Frage: Wozu bin ich hier auf dieser Erde?





Antwort:


Du bist hier, damit der Same - du in deiner Erschaffungsform, zur Reife gebracht wird! Siehe, ICH habe dich bei deinem Namen gerufen - ICH erinnere Mich deiner - und in diesem Namen liegt dein Weg. Namen hast du für alle Ebenen, die du zu durchwandern hast. Namen, damit du dich finden kannst in der jeweiligen Form! Also lebe Deinem Namen gemäß auf der jeweiligen Formenebene und du wirst dich verstehen!





Frage: Auf dieser Erde wird derzeit so viel über Gut und Böse, Richtig und Falsch gesprochen. Sind dies Worte und Begriffe aus dem Geist?





Antwort:


Da ICH alles bin, gibt es nichts, was nicht in Mir wäre. Doch zügle deine Gedanken. In Mir ist nur Gutes, eurer Sprache gemäß. Das Böse entsteht dadurch, dass ihr euch nicht in Meinen Willen einordnet. Doch die Worte Reife und Unreife sind bessere Begriffe für diese Seinszustände. 


Denn, und dies merke dir gut, ein reifer Geist ordnet sich immer dem Willen der Göttlichen Ordnung unter, lässt sich einbinden in den Göttlichen Willen, lässt sich führen von der Göttlichen Weisheit und kennt in seinem Herzen die Kraft des Göttlichen Ernstes. Der unreife Geist widerstrebt dieser Unter- und Einordnung, er selbst will Herr sein, nicht Diener. 





Frage: Auf welcher Ebene befindet sich derzeit die Erde?





Antwort:


Erde ist Meine Tat - Erde ist Mein geistiges Prinzip, Erde ist nur der Name für die Ordnung, die diesen Planeten umfängt, um die Wesen des Falls durch dieses Prinzip zu ordnen, zu führen, zu leiten! Deine Frage ist die Frage eines Menschen, nicht die Frage eines erwachten Geistes! 


Frage nicht nach der äußeren Entwicklung, nach der Entwicklung der Form, lebe die innere Entwicklung durch die Form hindurch!


Höre: Immer wieder gab es Zyklen auf dieser Erde, an deren Anfang der Same zur Reifung in die Erde gesenkt wurde um dann, nach Ablauf dieses Zyklus, die reife Frucht zu ernten. Jetzt ist wieder eine Zeit der Ernte. Doch es ist nicht die erste Zeit und es wird auf dieser Erde nicht die letzte Zeit sein. Es ist die DRITTE ZEIT: Die ZEIT Meines HEILIGEN GEISTES. 





Amen, Amen, Amen. Wahrheit gebe ICH dem, der versteht.





Frage: Was bedeutet DRITTE ZEIT!





Antwort:


Die erste Zeit ist die Periode der Erschaffung - das Zeitalter des SCHÖPFERS!


Die zweite Zeit ist die Periode der Reifung - das Zeitalter des SOHNES!


Die dritte Zeit ist die Periode der Ernte - das Zeitalter des GEISTES!


Immer wieder durchlaufen Wesen des Falls diese Zeitalter - jedoch immer eingebunden in das Prinzip der TAT - Erde!


Es ist alles geordnet, damit der Same reifen kann und die Frucht geerntet. Es ist alles geordnet und für gut befunden. Reifes wird auf eine neue Stufe gehoben, Unreifes nochmals gesät. Doch im Zyklus Meiner Tat kommt alles zur Reife, wenngleich nicht immer zur selben „Zeit“!





Frage: Was ist Zeit in Deiner Tat!





Antwort:


Zeit in Mir ist nicht gegeben, Zeit ist eine Form für Meine Schöpfung. Zeit habe ICH geschaffen als Raum, damit die Wesen, die aus Mir entstiegen sind zu Reife, Mich, den EWIGEN GEIST erkennen können. Siehe, ist es nicht so, dass ein kleines Kind nur nach und nach seine Umgebung erfahren kann, erkennen kann, wer um ihn ist, wer sich um es kümmert? Ist es nicht so, dass jeder Mensch sich entwickeln muss, alles zum Ausdruck bringen muss, um als reifer Mensch aufzuscheinen? Nun, dafür bedarf es des Raumes, welcher auf den Ebenen der Schöpfung auch als Zeit aufscheint. Raum und Zeit sind eins.





Frage: In den unterschiedlichen Worten aus dem Geist klingt Deine Stimme als Vater, als Sohn, als Ur, als Liebe. Ist es immer Deine Stimme?





Antwort:


In Vielfalt drücke ICH Mich aus, doch nicht immer sind die Worte Meine Worte, nicht immer bin ICH der Urheber des Wortes, doch auch diese Worte lasse ICH zu, füge Unreifes ein in den Reifeprozess zur Vollendung Meines Werkes. Sagte ICH euch nicht in der äußeren menschlichen Gestalt des Nazareners, dass viele „Christusse“ auftreten werden? 


Nun, ICH lasse die Werke zu, denn in allem ist doch Mein Geist und so formt dieser Geist die äußeren unfertigen Formen um zum Heilsplan. Doch wisse, Meine Stimme erklingt, wenn die Ordnung eingefordert wird in Mein Werk, wenn der Wille offenbar wird, wenn die Weisheit auf die Erlösung von Golgatha verweist und wenn Mein Ernst auffordert, das Gesetz einzuhalten - Mein Gesetz. Meine Geduld begleitet dann den wahrhaft Strebenden, Meine Liebe erfüllt den wahrhaft Suchenden und Meine Barmherzigkeit tröstet den Trauernden, weil sein Menschsein mit Mängeln behaftet ist.


Immer dort, wo die Ichhaftigkeit im Vordergrund steht, bin ICH nicht das Wort! Immer dort, wo die materiellen Erfolge im Vordergrund stehen, bin ICH nicht das Wort! Immer dort, wo es um äußeren Erfolg geht, bin ICH nicht das Wort!





Frage: Es werden Botschaften gegeben aus dem Geist, mit Namen, die nicht nachgeprüft werden können durch Menschen. Ist dies gut so?





Antwort:


Sagte ICH nicht, dass ICH Mich in Meiner Vielfalt ausdrücke? Sagte ICH nicht, dass ICH auch diese Worte in Meinen Heilsplan einbinde? Wisse, immer dann, wenn Mein Geist der Liebe zum Ausdruck kommt, sind diese Worte durch Mich gesegnet. 


Glaubst du nicht, dass dem Wesen nach seiner Reife gegeben werden muss? Nun, auch du gibst einem „kleinen Kind“ keine feste Speise, du ernährst es mit einer Speise, die es verträgt. Auch ICH verfahre so. Glaube nicht, dass ICH dir die Kost eines vollendeten Geistes anbieten kann. Du würdest sie noch nicht vertragen, nicht verdauen können. So biete ICH auch dir Kost an, die du verdauen kannst.


Ihr Menschen seht die Vielfalt im Äußeren und glaubt, es wären unterschiedliche Wege. Doch wahrlich, der Weg ist einer - zurück zu Meinem Herzen, zurück in Mein Heim, doch der Schein spiegelt euch viele Wege wider!


Siehe, vor der Zeit JESU glaubten die Menschen an eine Auflösung des Geistes in die Gesamtheit Meines Geistes. In der Erlösungstat auf Golgatha verankerte ICH eure Wesenheit als bewusstes Bewusstsein in Meinem Geist. Nie wieder werdet ihr dieses Bewusstsein verlieren. Nie wieder wird es sein, wie vor der Kindschöpfung. 


Noch immer gibt es Religionen, die vor der Zeit von JESUS ihren Ursprung haben. Noch immer gibt es „Lehrer“ die dieses Wissen weitergeben, die Erlösertat von Golgatha noch nicht begreifen. Doch auch sie werden am Kreuz von Golgatha vorbei gehen müssen, auch sie werden dann dieses Kreuz in der Wahrheit anerkennen.


Frage: So oft glauben Menschen, nur durch einen Meister würden sie zur Reife gebracht werden können. Ist dies so richtig?





Antwort:


Bin ICH nicht in jedem Menschen der wahre GOTT? Bin ICH nicht der wahre Bewahrer und Erhalter des Lebens? Bin ICH nicht GOTT, der EWIGE EINE? Sagte ICH nicht, du sollst keine Götter neben Mir haben? Nun, dies sagte ICH und dies ist Wahrheit.


Einer trage des anderen Last - mit! Dies ist auch Wahrheit. Wenn also ein Erwachter einen Teil der Last für die mitträgt, die noch nicht ganz erwacht sind, dann ist es ein Liebesdienst. Wenn diese dann diesen Träger verehren, dann ist dies die Anerkennung dieses Dienstes. Vor Meinem Gesetz ist ein Erwachter und ein Erwachender gleich wert. Ich treffe diese Unterschiede nicht. Doch höre: „Wer sich selbst zum Meister macht - der wird schwere Lasten zu tragen haben, denn sein Anspruch ist groß.“ Wer sich zum Meister machen lässt, der verkennt die Bruderschaft. Doch urteile nicht, sondern frage den, der Meister genannt wird, wie er sich sieht! 


Sieht er sich als ein Bruder aller Wesen, dann höre durch ihn Meine Worte. Sieht er sich als den Bestimmer, dann wende dich ab von ihm, denn dann hat ein Schlafender die Rolle eines Erwachten eingenommen. Wahrlich, nur Wenige auf dieser Erde haben die „Meisterschaft im Bruderdienst“ erworben, gar Viele sind selbst noch Schlafende. Der, der in seinem Erdenleben Mein Gesetz errungen hat und danach lebt, der darf sich „Meister der Bruderliebe“ nennen lassen, den segne ICH!





Amen, Amen, Amen. Wer dient - lebt, wer herrscht ist tot! Wahrheit lässt sich nicht verbiegen, auch durch tausend Dogmen nicht!





Frage: Viele Menschen halten Jesus von Nazareth für einen Meister. Ist dies so?





Antwort:


Du kennst die Wahrheit. In Jesus war ICH in Meiner Liebe, in Meiner ganzen Gottfülle. Glaubst du, ein Meister könnte Mich in Meiner Gottfülle erfassen. Nun, die Jesusseele habe ICH mir zubereitet, in dem ICH das Erbe Meines gefallenen Kindes zum Leib formte, damit durch diesen Leib ein Erwachen stattfand. In Meiner Ganzheit bin ICH UR, in Meiner Geduld und Liebe GOTT! In Jesus von Nazareth war ICH Meine LIEBE-GOTT-Fülle! Wenn du deine Worte benützt, dann bin ICH der MEISTER aller MEISTER, ihr aller HERR!





Frage: Einige Menschen rufen dich unter dem Namen Sananda an. Ist dies richtig? 





Antwort:


Du rufe Mich unter Meinem Himmelsnamen JESUS an! Habe ICH dich nicht in einen Kulturkreis gestellt, habe ICH dir nicht ein Volk zugewiesen, eine Prägung gegeben? Warum willst du sie verlassen? Glaubst du, ICH hätte Mich geirrt? Du bist dort, wo du hingehörst, also verwende deine Sprache! Lasse andere Menschen Mich in ihrer Sprache rufen, du rufe Mich in deiner!





Amen, Amen, Amen. Wer will Mich, den EWIGEN GEIST erfassen, wenn er an Worten hängt? ICH will nicht Worte, ICH will Taten! Nicht neue Gebete der Lippen, sondern Gebete aus Taten. Liebt euch so, wie ICH euch geliebt habe - nicht mit Worten, sondern mit Taten. Dies ist Meine Wahrheit, alles andere ist Tand! Amen, Amen, Amen.





Frage: Wie sieht dies aus mit Reinkarnation?





Antwort:


Was willst du hören? Habe ICH dir nicht erläutert, dass Meine Gegenwart den Takt bestimmt? Habe ICH dir nicht erläutert, dass der, der in der Gegenwart lebt, die Fülle seiner Wesenheit in sich trägt? Habe ICH dir nicht gesagt, dass es darum geht, im ewigen JETZT Ausdruck zu erlangen? ICH habe dir dies gesagt, warum sollte ICH dies verändern? 


Zeit, so habe ICH erläutert, ist Raum für Entwicklung. Du weißt es. Zeit ist nur für die Schöpfung gedacht, nie für Mich. ICH bin der UNWANDELBARE EWIGE, der sich im Ausdruck immer neu zeigt, wenn die „Zeit“ dafür gekommen ist. 


So viel wird gelehrt, was nicht durchdacht ist, durchdacht aus dem Herzen heraus. In dieses Herz, in die Spitze dieses Herzens habe ICH das Leben gelegt, wie im Geist, so auch in der Materie. Hier pulsiert die Fülle, hier schlägt der Rhythmus des Göttlichen ATEMS. 


Warum suchst du Vergangenheit zu ergründen, in der Gegenwart ist alles offenbar. Schau auf dein Leben, auf dein jetziges Leben und lebe es. Damit erfüllst du den Willen des EWIGEN GOTTES, der ICH BIN.





Frage: Einige behaupten, dass Reinkarnation nicht möglich ist, andere lehren genau das Gegenteil. Was ist richtig?





Antwort:


Beides ist richtig, denn der Glaube des Einzelnen bestimmt sein Bild. Wenn du überzeugt bist, dass du Leben vor diesem Leben gelebt hast, dann ist dies so. Wenn du überzeugt bist, dass du keine Leben vor diesem Leben gelebt hast, dann ist dies ebenso richtig.


Der Mensch ist einmalig, nie vorher war er da, nie wird er wieder kommen auf diese Erde. Doch bist du nur Mensch, bist du nicht vielmehr Geist aus Meinem Geist? Mein Geist ist immer da, in allen Leben, drückt sich aus durch alle Formen, pulsiert durch alle Schöpfung als deren Garant. Wenn du also eins bist mit Meinem Geist, dann lebst du viele Leben.


Doch höre, auf vielen Planeten warst du Zuhause und an manche erinnerst du dich in deinen „Lebensträumen“! Viele sind dir gegenwärtig präsent! Doch manche Leben sind nicht deine Leben, wenn du dies auch glaubst. Es sind Leben, materielle Leben, deren Träger du kennst, die mit dir verbunden sind im EWIGEN GEIST. Wahrlich, so ist es.


Nur die seligen Geister, diese, die nie gefallen sind, kommen in Meinem Auftrag mehrmals zu Erde. Frage nicht, ob du dazu gehörst, es ist nicht wichtig. Denn alle Geister im Menschenleib haben den selben Auftrag wie du - leben!


Am Anfang war alles in Meinem Herzen, diesem Herzen entströmte Schöpfung, diese Schöpfung ist Eins mit Mir. Wahrlich dies ist Wahrheit, dies ist Ewigkeit. Amen, Amen, Amen. 





Frage: Was ist Geist, was ist Seele?


�
Antwort:


Geist ist Lebenshauch, ist Feuer aus Meinem Herzen. Seele ist Individualität, ist äußeres Leben. Wenn du von Geist sprichst, dann sprichst du vom Urquell, wenn du von der Seele sprichst, dann sprichst du vom Erfahrungskleid der Wesenheit. Wenn du von der Ganzheit der Wesenheit sprichst, dann nenne sie eine entwickelte Geistseele.


Ihr Menschen sprecht sehr oft von „Geist“ und doch meint ihr damit die Intelligenz des Materiellen, den Intellekt des Menschen. Dieser Intellekt ist zu hohen Anteil körperlich gebunden. Es ist ein Instrument der Geistseele, um sich in eurer Welt auszudrücken. Es ist nicht ihre wirkliche Wahrheit.





Frage: Was sind Engel?





Antwort:


Boten Meiner Eigenschaften, Geschöpfe Meiner Ordnung und Meines Willens; Geschwister aus den inneren Reichen. 


Engel ist eine Bezeichnung dieser Welt - Angelos - Bote! Ist nicht jeder ein Bote von Mir, der Mein Gesetz lebt? Ist somit nicht jeder ein Bote, der die Worte spricht, die ICH in sein Herz lege? Ihr Menschen meint damit selige Geister, weil ihr die Ganzheit noch nicht zu erkennen vermögt. So höre, jede Wesenheit ist Kind einer geistigen Familie, jede Wesenheit ist geprägt durch diese geistige Familie. 


Diese geistigen Familien sind Kinder Meiner Eigenschaften, gestärkt und geschaffen durch Mich, den EWIGEN GEIST. Nun sind aus diesen geistigen Familien Kinder Mir treu geblieben und andere sind gefallen mit dem Engel der Schöpfung. Ist es da verwunderlich, wenn aus allen Familien selige Geister ihre gefallenen Geschwister suchen, um ihnen zu helfen, um sie aufzurichten und um ihren Heimweg zu begleiten? Ja, manche von ihnen haben sich bereit erklärt - im freien Willen - Menschengruppen zurückzuführen zur geistigen Reife. Andere sind beauftragt Planeten zu leiten, Sonnen zu verwalten, Universen nach Meinem Willen mit zu entwickeln. Doch höre, in Allem bin ICH der EINZIG WAHRE BEWAHRER und BEWEGER, in allem, denn Mein WILLE steuert, Meine WEISHEIT führt, Meine LIEBE erlöst!





Frage: Ist jeder Mensch ein Teil einer geistigen Familie, auch dann, wenn das geistige Wesen gefallen ist?





Antwort:


Jeder Mensch, jedes Wesen, jeder Teil einer Wesenheit gehört zu einem geistigen Strahl und somit zu einer geistigen Familie!





Frage: Was ist der Himmel und was ist die Hölle?





Antwort:


Projektionen der gereiften Geister und Projektionen der gefallenen Geister. Doch wisse, alle diese Projektionen sind Wahrheit, sind Realität! Es ist nicht so, dass Geister sich diese „Welten“ nur vorstellen, nein, ihre Vorstellungen sind Realitäten, wie alle Vorstellungen Realitäten sind. Verstehe, dass alle Welten, die du dir vorstellst, Realitäten in dir sind. Wenn deine innere Wesenheit für andere offenbar wäre, sie würden in dir wohnen, denn du wärest für sie ein Planetenwesen. Alle Wesenheiten sind - um in eurer Sprache zu sprechen - wie ein geistiger Planet und alle eure Vorstellungen sind Realitäten.


Sagte ICH nicht, wo euer Herz ist, da seid auch ihr? Nun, dort wo euer Herz ist, müsst ihr sein, denn ihr könnt nicht getrennt sein von eurem Herzen. Doch was ist euer Herz? Ein Muskel? Nun, in diesen Muskel der Materie ist eingepflanzt euer geistiges Herz und in diesem geistigen Herz pulsiert das Leben. Alles was euer Gefühl erzeugt, alles was euer Verstand erdenkt, dies alles wird in eurem Herzen zur Realität und in dieser Realität lebt ihr - wahrlich und wirklich!


Wenn also euer ganzes Denken und Fühlen Mir zugewandt ist, dann seid ihr im Himmel. Ist es gegen Mich gerichtet, so seid ihr in der Hölle. Da die meisten Menschen jedoch zwiespältig sind in ihren Gedanken und Gefühlen befinden sie sich in den Zwischenreichen, in den Reichen der Reinigung, in der Reichen der noch menschlichen Geister. Manche Religionen eurer Erde bezeichnen diese „Welten“ als Fegefeuer, anderes als Hades, wieder andere als Astralwelten.


Also ist wahr, dass in Mir der Himmel ist und in allen Meinen Gegenspielern die Hölle! Dies ist Wahrheit!





Amen, Amen, Amen. Bedenke wohl, dass du dir den Ort deines Aufenthaltes wählst, doch wisse auch, dass ICH dich aus allen Orten, auch aus dem Entferntesten zu Mir führen werde. Dies ist Wahrheit!!!








Frage: Wie kann ich Dir näher kommen?





Antwort:


Nie warst du von Mir getrennt, nie! Höre, kein Wesen kann je von Mir, dem SCHÖPFER, getrennt sein! Dies ist nicht möglich. Abwenden kann sich das Wesen, gegen Mich sein kann die Wesenheit und doch, sie ist durch das Leben aus Mir mit Mir verbunden. Also bist du Mir immer nahe!


Im äußeren Weg der Reife gibt es in der Vorstellung der Wesenheit den Weg der Reife. Dort scheinst du entfernt von Mir zu sein, so wie der Planet von der Sonne entfernt ist. Doch dies ist immer nur aus Sicht der Wesenheit so, des Planeten so! Aus Sicht der Sonne befindet sich der Planet immer mit ihr verbunden, befindet sich immer, um Worte eurer Sprache zu gebrauchen, in ihrem Magnetfeld. Anziehung ist gegeben, denn ohne diese Anziehung wäre der Planet führerlos.


Wenn du mich in diesem Bild als die Sonne des Lebens betrachtest, als die URSONNE, dann bist du ein Strahl dieser Sonne. Wie ist da Trennung möglich?


Doch auch der Sonnenstrahl wird in der Materie des Planeten versenkt, um dort zu reifen. In der Reifezeit ist er sich am Anfang nur als Form bewusst; erst nach und nach entwickelt sich das Bewusstsein der inneren Zugehörigkeit und erst dann wird er sich seiner Abstammung bewusst!


Betrachte die Bahn der Erde, wie sie um die Sonne kreist. Die Sonne ist der Mittelpunkt, die Erde die größtmögliche Entfernung für die Form. So bist du Meine Entfernung, um zu reifen, und doch ständig mit Mir verbunden.


Hast du je erlebt, dass die Sonne ihre Strahlen nicht versandt hat? Nun, mögen auch Wolken die Sicht versperren, die Sonne scheint immer. So ist es auch zwischen dir und Mir! Manchmal verstellen die Wolken der Materie die Sicht, doch Meine Sonnenstrahlen, Meine Geiststrahlen erreichen dich immer. Sie sind der Weg zur Reife und zurück zu Mir.


Nie kannst du mir nahe kommen, da du nie getrennt warst und doch fordere ICH dich auf: „Mache dich auf den Weg der Reife! Werde vollkommen, indem du mit der Geistseele in dir eins wirst und damit eins wirst mit Mir, in der Erkenntnis eines gereiften Wesens!





Amen, Amen, Amen. Wer dies begreift, der hat Mich ergriffen. Amen, Amen, Amen.





Frage: Herr, die Tat von Golgatha, die Tat der Erlösung, war sie notwendig!





Antwort:


Aus welcher Sicht heraus fragst du dies? Aus Meiner Sicht ist Erlösung nie notwendig, da ICH nie verdammt habe, da ICH nie Meine Kinder verstoßen habe. Aus der Sicht des Geschöpfes ist Erlösung notwendig, da dieses Geschöpf sich verirrt hat auf dem Reifeweg. Nicht in Meinem Willen eingebunden sein, heißt gefallen sein. Um dieses Geschöpf aufzurichten bedurfte es eines Heimholungsweges. 


Mein Wille war gebunden durch das Willensfreiheitsgesetz für jedes Geschöpf. Meiner Weisheit Hände wurden gebunden durch die Freiheit des Handelns jeder Wesenheit. Nur Meine Liebe konnte die Umkehr herbeiführen, nur Meine Liebe - da Annahme in Liebe die Akzeptanz des Bindungsgesetzes bedeutet!


So war es Meine Liebe, die sich hingab für Mein Kind. So war es Mein Liebe, die die Fesseln lösen musste für Mein Kind. So war es Meine Liebe, die aufrichtete, was gefallen war.


Am Zeichen der LIEBE wurde diese LIEBE sichtbar und jedes Wesen konnte sie erkennen. Aufgerichtet auf dem Zeichen der LIEBE ist Meine LIEBE, der UMKEHRPUNKT des Falles.





Frage: Wird der erste gefallene Engel je zurückkehren in die Heimat?





Antwort:


Sagte ICH dir nicht, dass kein Wesen je getrennt von Mir sein kann. So bin ICH immer auch mit allen Gefallenen und somit auch mit Meinem ersten „SCHÖPFUNGSKIND“! Wahrlich, ICH sage dir: „Wer verdammt, der verdammt sich selbst, denn ICH, der EWIGE UR, kenne keine Verdammnis!“





Frage: Somit wird also auch der erste gefallene Engel, den wir Luzifer nennen, zurückkehren in Dein Reich?





Antwort:


Ja, und Freude wird sein in allen Reichen, wenn Mein „verlorener Sohn“ heimkehrt. Siehe, er ist auf dem Weg zurück. Noch ist er nicht bei Mir, bedingt durch seine Trennung, bedingt durch die Wirkungen, die es aufzulösen gibt, doch er wird heimkehren!





Amen, Amen, Amen und nur der, der Rachegefühle in sich trägt, der freut sich nicht mit einem VATER, dessen Kind heimkehren möchte! Amen, Amen, Amen.





Frage: Es gibt unterschiedliche Betrachtungen, was nach dem Opfer von Golgatha geschah. Die eine Sicht spricht von Auferstehung des Leibes und der Himmelfahrt. Andere Aussagen gehen davon aus, dass es sich nur um einen Scheintot gehandelt hat und der Mensch „JESUS“ weitergelebt hat?





Antwort:


Wer fragt? Der Intellekt oder das Herz? Höre, dem Verstand will ICH Rätsel aufgeben, doch dem Herzen will ICH Erkenntnis bereiten. Der, der in seinem Herzen Mich sucht, dem wird Erkenntnis zuteil. Der, der mit dem Verstand Mich ergreifen will, dem entziehe ICH Mich. So stelle die Fragen mit dem Herzen!


ICH - die Göttliche LIEBE, war verkörpert in JESUS, ICH, die Göttliche LIEBE, beseelte diesen Leib. ICH - die Göttliche Liebe - brachte Erlösung; überwand den Widersacher in LIEBE, brachte das Geistwesen zur Umkehr. Höre, noch ist nicht zurückgekehrt, was im Widerstreit ausgezogen, doch umgekehrt ist Mein Schöpfungskind.


Welcher menschliche Leib wäre im Stande gewesen, Mich, die Göttliche LIEBE, die VATERLIEBE, in aller Fülle aufzunehmen? Welcher menschliche Leib wäre dies wohl gewesen? Sagte ICH nicht, dass ICH aus gefallener Geistsubstanz Meines ersten Schöpfungskindes Meinen Leib gebildet habe, dass ICH mit diesem Leib einen Felsen erhoben habe zum Leben? Nun, dieser Leib wurde aufgelöst in seine geistige Substanz, als ICH aufstand aus dem Grab. Denn wisse: „Nichts kann Meiner Feuerkraft aus Geist widerstehen, wenn es einmal mit Mir in Kontakt gekommen ist. Beim Menschen bedeutet dies Evolution der Seele, bei diesem Leib bedeutete dies eine vollständige Verwandlung von Materie in Geist.“


So viele Menschen glauben, sie wüssten die Wahrheit. Wahrlich, ICH sage Dir, keiner weiß die Wahrheit, denn ICH bin die Wahrheit. Also hüte dich davor - die Wahrheit zu verkünden; du weißt sie nicht. 


Yehoschua - dieser Name war üblich in damaliger Zeit und so gab es Menschen, die den Weg zum Geist gingen, die diesen Namen trugen. Er waren heroische Geister darunter, die auf dem Weg der Entsagung, dem Weg der Askese versuchten, Mir nahe zu kommen. Verwechsele Mich nicht mit diesen Menschen. JESUS war EINS mit Mir und alles andere ist nicht wichtig!





Frage: War JESUS von Nazareth je verheiratet?





Antwort:


Was war der Zweck der Inkarnation der Göttlichen Liebe? Erlösung zu bringen! Siehe, so war ICH gehalten, als Einzelner Meinen Weg zu gehen. Glaubst du, ICH hätte eine Familie verleugnet, hätte eine Frau und Kinder verschwiegen? Glaubst du, die Göttliche LIEBE wäre dazu fähig? Nun, beantwortet dies deine Frage?





Frage: Muss ein Geistwesen, welches nicht gefallen ist, die materiellen Hüllen, die es auf dem Weg zur Erde um sich gelegt hat, wieder auf den einzelnen Stationen ablegen oder kann eine direkte Verbindung mit dem Himmel erreicht werden? 





Antwort:


Wer den Weg durch die Materie wandert, der steigt auf Stufen nach unten: vom Himmel - zur Welt! Wer auf der Welt den Himmel in sich erschließt, der ist zuhause, wenngleich er die Stufen, die er nach unten stieg, wieder nach oben steigen muss. 


Die Verweildauer auf den Stufen der Entwicklung liegt an der Reife des Geistwesens. Siehe, sogar Mein Raphael ging wieder über die Stufen nach oben – ja, sogar der Engel der Liebe ging diesen Weg. Doch seine Verweildauer auf den Stufen war so kurz, dass sie mit euren Zeitvorstellungen nicht zu beschreiben ist. Er legte materielle Schichten ab und erstrahlte im Glanz des Trägers der göttlichen Liebe.


So höre: „Jeder Mensch ist ein Träger des Geistfunkens, ein Träger der Geistseele, ist Geistseele. Und so geht jeder Mensch diesen Weg über die einzelnen Entwicklungsstufen zu Mir. Denn wisse, erst wenn alle Kleider der Materie abgelegt sind, kann das Kind beim Vater sein. Es ist das Kind, welches den Vater von sich trennt, nie der Vater, der das Kind abweist. Trennung ist fehlende Reife, ist fehlende Erkenntnis - Erkenntnis des Herzens.


Nie wirst du mit menschlichem Verstand die Wege des Geistes erfassen können - ein Ahnen ist dir erlaubt. Nur ein Ahnen, denn manches muss zugedeckt bleiben, damit du weiter gehst auf deinem Weg. Stufe um Stufe führe ICH Meine Kinder, Stufe um Stufe ihrer Reife entgegen. Die Zeit ist nicht der Weg, die Reife ist der Weg!


Doch wisse auch, dass gefallenes Geistgut den Weg der Reife ebenso ersteigen muss. Doch aus der Tiefe der Materie führt der Weg hin zum Menschen und dann vom Menschen zum Geistwesen. Was im Fall verloren wurde, muss im Aufstieg erworben werden. Schicht für Schicht, Reifegrad um Reifegrad. Dies ist der Weg aller Gefallenen, doch auch für sie endet dieser Weg bei Mir - ihrem ewigen VATER!





Amen, Amen, Amen. Frage mit dem Herzen, der Verstand vermag Mich nie zu fassen!





Frage: Manche verkünden die Umwandlung der Erde und benennen ein Datum! Ist dies richtig?





Antwort:


Wahrlich, wahrlich ICH sage Dir: „Die Zeit der Umwandlung kennt nur der VATER; Anzeichen hierfür erkennen Seine erwachten Kinder!“ Mein Sohn, immer wieder sage ICH dir, dass die innere Reife der Weg zu Mir ist, nicht die äußere Verwandlung und doch muss im Äußeren Verwandlung stattfinden. Doch die „Zeit“ behalte ICH Mir vor, denn ICH alleine kenne den Reifestand Meiner Schöpfung, ICH alleine kann beurteilen, ob Meine Kinder reif sind für die Anhebung auf eine neue Stufe - ICH alleine! 


So glaube nicht an Daten, glaube nicht an „Zeitwünsche der Welt“ - glaube Meinen Worten. ICH, der EWIGE GOTT, kenne den Zeitpunkt, an dem geschehen wird, was ICH euch immer wieder verkündet habe.


Eine Schöpfungsperiode geht zu Ende, doch „Meine Zeit ist nicht eure Zeit“, vor Mir sind tausend Jahre wie ein Wimpernschlag. Doch wisst, diese Schöpfungsperiode geht dem Ende entgegen, also glaubt und arbeitet im Weinberg des HERRN.


Eine neue Schöpfungsperiode wird aufscheinen, denn noch viel Geistsubstanz ist eingeschlossen im Kleid der Materie. Auch diese Seelenpartikel müssen reifen, auch diese Geistwesen müssen ganz werden, auch ihnen muss der Weg zum Vaterhaus offen sein. So verwechselt nicht die Wandlung einer Welt mit dem Untergang einer Schöpfung.





Wahrlich, wer im Innern sucht, der findet, wer im Äußern sucht, der wird ent-täuscht! Amen, Amen, Amen.





Frage: Bleibt die Seele in der Form einer entwickelten Geistseele ewig erhalten?





Antwort:


Wurde je zerstört, was ICH einmal erschaffen habe? Alles, alle Schöpfung aus Meinem liebenden Herzen wird erhalten. Deine Geistseele bist Du und Du bist ewig, so wie ICH ewig bin.





Frage: Wie kann ich mit der Geistseele in mir eins werden, um vollkommen zu sein?





Antwort:


Du bist eins mit Deiner Geistseele, denn Du bist die Geistseele. Verwechsele nicht die Persönlichkeit des Menschen mit dir. Höre, die Persönlichkeit des Menschen ist nur ein Teil von dir, du jedoch bist die Ganzheit. Wenn du dich als Geistseele erkennst, dann erkennst Du die Gesamtheit, dann bist du reif – dann bist du vollkommen für deine Ebene. 





Doch du musst wissen, dass jede Ebene der Entwicklung ihre eigene Vollkommenheit erfordert. Stufen des Geistes gilt es zu erklimmen für jede Geistseele und auf jeder Stufe gilt es Vollkommenheit zu erreichen. Diene, und du wirst vollkommen, wachse im Dienen, und du wirst vollendet.


Du bist ein-sam, weil du dies so willst. Wärest du ge-mein-sam mit Mir, in deinem Denken, in deinem Fühlen, in deinem Tun, nie wärest du einsam. Vollkommenheit kennt keine Einsamkeit, Vollendung kennt nur das „DU“!





Mein Kind, das, was du als Geistseele bezeichnet, ist ein Begriff. Der Mensch kann nur in Bildern denken, nur in Begriffen sich ausdrücken und so ist Geistseele nur ein Begriff für einen Zustand. Du sollst wissen, dass im Geiste „Zustände“ die wahre Daseinsform sind. Zustände wie Liebe, wie Weisheit, wie Barmherzigkeit. So sagt z.B. der Engel des Erbarmens – ich bin die Barmherzigkeit GOTTES. Verstehst du? Nicht das Ich steht im Vordergrund, sondern die Tätigkeit. 





Meine wahren Kinder bezeichnen sich als Meine Diener. Ihr Menschen ordnet einen Diener ein und wahrlich, für euch mag dieser Begriff diese Bedeutung haben. Im Geist dient jeder, wenn er den lichten Höhen entstammt. So ist jeder ein Diener seiner Geschwister – und ICH bin der ERSTE DIENER der gesamten Schöpfung, der wahre Diener Meines Kindwerkes!





Amen, Amen, Amen,  wer dies begreifen kann, ergreifen kann, der ist der Vollkommenheit seiner Stufe nahe gekommen.





Frage: Sind Leid und Schmerz immer karmisch bedingt oder gibt es auch andere Zusammenhänge?





Antwort:


Mein Kind, dieses Wort ist so oft missverstanden worden. Viele gebrauchen dieses Wort, ohne die wahren Zusammenhänge des Lebens zu erfassen. Habe ICH dir nicht erklärt, dass Reinkarnation nicht in den Formen abläuft, wie viele Meiner Kinder sich dies vorstellen? Ihre Vorstellung verstellt den Blick. Wie soll das „Karma“ wirken?


In JESUS sagte ICH: „Was du säst, wirst du ernten“ und daraus leiten meine Kinder den Begriff Karma ab. Wahrlich, diese Worte sagte ICH, doch ihre Bedeutung ist eine andere. Höre und lausche, damit du erfassen kannst die Worte des Geistes:


Das Leben ist nicht ein Aneinanderreihung von Geschehnissen. Wäre dies so, du wärest eine Maschine. Das Leben ist die Vielfalt an Möglichkeiten sich auszudrücken, Erfahrungen zu machen und sich zu öffnen. Mit jedem Öffnen fließt eine neue Erkenntnis in das Herz und durch dieses Herz eröffnet sich eine neue Möglichkeit in der Außenwelt. Meine Worte: „was du säst, wirst du ernten“ bedeuten – alles was einmal gesät wurde in Gedanken, in Worten und Werken, hat Leben in sich und der Schöpfer dieses Lebens muss Verantwortung für das „Geschaffene“ übernehmen. Dies bedeutet, dass der Schöpfer und sein Geschöpf miteinander verbunden sind. Wie die „Bindung“ sich darstellt, ist unterschiedlich, vielfältig, ja so großartig, dass du es dir in deinem Menschsein nicht vorstellen kannst.


Saat und Ernte ist nicht – Strafe. Saat und Ernte ist – Verantwortung, Saat und Ernte ist Chance, ist Fortentwicklung, ist Gnade.


Kannst du es fassen? Nun, du hast gewählt, eine Erfahrung in dieser Welt zu verankern. Diese Erfahrung musst du – essen. Ja, du musst diese Erfahrung in dich ein-lassen. Nimm es als Geschenk an, was dir widerfährt, hörst du, als Geschenk und nicht als Strafe. 


Jeder von euch geht „seinen Weg“. Jeder Weg führt zur Vollkommenheit des Lebens, stufengerecht, zielgerichtet – zu Mir. Ich weiß, dass dein Weg mit Schmerzen und mit Verzweiflung verbunden ist. Doch ICH bringe dir die Freude, jeden Tag! Siehe, wie viel Freude in Dir ist, wie viel Freude um dich ist und dann sage Mir, ob du dann nicht auch die Schmerzen und die „Ohn-Macht“ ertragen willst. 


In jedem Moment deines Lebens hast du die Wahl - annehmen oder ablehnen. Wisse, was immer du auch ablehnst, du lehnst Erfahrung ab, Reife ab, Gnade ab. Ja, Gnade, denn der Weg über diese Erde ist ein Weg der Gnade, ja, der Gnade! 


Diese Menschheit geht einen Gnadenweg, denn „steinerne Herzen“ werden aufgebrochen. Die Menschen, die nicht begreifen, was geschieht, die nicht „dienen in Liebe“, werden steinerne Herzen sich schaffen. Nur über viel Leid und Schmerz wird dann dieses „steinerne Herz“ wieder „weich“ werden.


ICH halte alle Wesen in Meinen starken Armen, alle die, die weiche Herzen haben und alle die, harte Herzen haben, denn alle sind Meine Kinder.


Höre, jeder Mensch trägt mit ab am Fall. Jeder trägt für sich oder für seine Geschwister. Jeder, also auch du. Ist es wichtig, ob es deine gefallene Substanz ist, oder die deiner Geschwister? Wenn du erkennst, ist diese Frage nicht mehr wichtig!





Frage: Wie kann ich lernen, das Prinzip der göttlichen Liebe wahrhaftig zu erfassen und in meinem Leben zu verwirklichen?





Antwort:


Indem du dein Leben annimmst! Indem du dein Leben annimmst! Indem du dein Leben annimmst. Indem du gibst! Indem du gibst! Indem du gibst! Indem du zum Gebet wirst, zum Lebensgebet! Indem du zum wahren Gebet wirst, zum Herzensgebet für die Welt! Indem du verzeihst, wo du angegriffen wirst, wo du liebst, wo du nicht geliebt wirst, wo du den wahren Dingen die Wichtigkeit einräumst!





LIEBE MICH ÜBER ALLES und DEINEN NÄCHSTEN WIE DICH SELBST!�Dies ist das ganze Gesetz - und das Gesetz bin ICH!





Amen, Amen, Amen, wer Mich erfassen will, der muss das Leben erfassen und es Mir�übergeben, damit ICH es heiligen kann. Amen, Amen, Amen.
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